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Rückzug der Weisung vom 23. März 2016 (GR Nr. 2016/90) betreffend Soziale Dienste, 
Bewilligung von jährlichen Ausgaben für private Teillohnangebote für die Jahre 2017–
2020 

 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
Der Stadtrat zieht die Weisung GR Nr. 2016/90 betreffend Soziale Dienste, Bewilligung von 
jährlichen Ausgaben für private Teillohnangebote für die Jahre 2017–2020 zurück. Dies aus 
folgendem Grund: 
Mit der genannten Weisung hat Ihnen der Stadtrat beantragt, insgesamt fünf Teillohnangebo-
te von privaten Trägern mit leistungsabhängigen Beiträgen für die Jahre 2017–2020 zu un-
terstützen. Am 31. März 2016 wurde das Sozialdepartement informiert, dass die Firma Fein-
schliff GmbH am selben Tag Insolvenz erklären und den Betrieb einstellen musste. 
Gemäss Weisung war vorgesehen, dass 2017–2020 die Firma Feinschliff GmbH für Teil-
nehmende aus der Stadt 51 Plätze anbietet und dafür mit jährlichen Maximalbeiträgen von 
Fr. 1 237 000.– entschädigt werden sollte. Wobei die Entschädigung leistungsabhängig nur 
für die effektiv von Teilnehmenden belegten Plätze entrichtet würde. 
Mit der Insolvenzerklärung und der sofortigen Betriebseinstellung fallen die geplanten Beiträ-
ge an die Firma Feinschliff GmbH dahin. Als künftiger Ersatz für einen Teil der verlorenen 
Teillohnplätze sind zurzeit Verhandlungen mit den vier anderen Teillohnanbietenden im 
Gange. Insofern dürften sich die geplanten Beiträge an diese verändern, was einen Rückzug 
der Weisung unabdingbar macht. Diese Verhandlungen werden noch etwas Zeit in Anspruch 
nehmen; der Stadtrat wird dem Gemeinderat jedoch so schnell wie möglich eine neue Vorla-
ge unterbreiten. 
Was die aktuelle leistungsabhängige Finanzierung von Teillohnplätzen der Firma Feinschliff 
GmbH betrifft, werden die bis 31. März erbrachten Leistungen abgegolten. 
Der Stadtrat dankt Ihnen für das Verständnis und die Kenntnisnahme. 
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